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Aber hier ist das Einzige, was seine
Meinung ändern kann (Podcast)

Der Preis von Bitcoin war in den letzten Wochen auf einer
absoluten Achterbahnfahrt und viele fragen sich, ob wir

uns noch in einem Bullenmarkt befinden, was als nächstes
passieren wird und wie sie sich für das letzte Quartal des
Jahres richtig positionieren können. In diesen turbulenten

Zeiten setzen wir uns mit prominenten On-Chain-Analysten
zusammen Daniel Joe. Wir sprechen über die aktuelle

Marktlage, ob wir davon ausgehen können, dass Bitcoin
bald 100.000 USD erreichen wird, sowie einige nützliche
Ratschläge für diejenigen unter Ihnen, die gerade erst in

die verrückte Welt des Kryptowährungshandels und
-investments einsteigen. Apple-Aktien für Bitcoin verkaufen

Daniel Joe &amp;hellip;

Der Preis von Bitcoin war in den letzten Wochen auf einer
absoluten Achterbahnfahrt und viele fragen sich, ob wir uns
noch in einem Bullenmarkt befinden, was als nächstes passieren
wird und wie sie sich für das letzte Quartal des Jahres richtig
positionieren können.

In diesen turbulenten Zeiten setzen wir uns mit prominenten On-
Chain-Analysten zusammen Daniel Joe. Wir sprechen über die
aktuelle Marktlage, ob wir davon ausgehen können, dass Bitcoin
bald 100.000 USD erreichen wird, sowie einige nützliche
Ratschläge für diejenigen unter Ihnen, die gerade erst in die
verrückte Welt des Kryptowährungshandels und -investments
einsteigen.

https://www.youtube.com/watch?v=b3_pHP_-tw

https://twitter.com/DanielJoe916
https://www.youtube.com/watch?v=b3_pHP_-tw


Apple-Aktien für Bitcoin verkaufen

Daniel Joe verfügt über mehr als 10 Jahre Erfahrung in den
Märkten. Er begann im Aktienbereich und arbeitete für eine
Vielzahl von Unternehmen, von kleinen Technologie-Startups bis
hin zu mittelgroßen und großen Unternehmen.

Derzeit ist er technischer On-Chain-Analyst bei Lightning Capital
und dem Datenintelligenzunternehmen CryptoQuant. Wenn sein
Name bekannt vorkommt, liegt es daran, dass er auch
verantwortlich ist für die erstaunliche Bitcoin-Preisanalyse
hier bei CryptoPotato.

Joe teilte mit, dass er als traditioneller Value-Investor begann
und sich auf sichere und bewährte Prinzipien verließ. Es gelang
ihm jedoch auch, die „Tech-Wachstumswelle“ zu erwischen,
indem er in Apple, Tesla und NVIDIA investierte.

Er hörte 2014 zum ersten Mal von Bitcoin, aber erst später im
Jahr 2017 tauchte er wirklich tiefer ein und es machte Klick.
Interessanterweise hat Joe kürzlich einen großen Teil der Apple-
Aktie verkauft, die er seit Jahren hält, und in BTC investiert.

„Der Grund, warum ich Apple verkauft habe, ist, dass ich die
längste Zeit darauf gewartet habe, dass der Markt Apple als
Dienstleistungsunternehmen schätzt, weil dies ein P-Vielfaches
von ungefähr 30-40-fachen Einnahmen ergeben würde, wie
Google oder Facebook. Dieses Jahr war es dann endlich soweit.

[…] Ich habe sehr lange durchgehalten und viele Gewinne
realisiert und dachte, dass dies eine großartige Zeit ist, da Apple
auf Mehrjahreshochs steht und Bitcoin bei 30.000 US-Dollar. Das
war während des Absturzes von Mai bis Juni.“

Bitcoin ist unterbewertet

Der einfachste Weg, die Gründe für Joes Schritt zu verstehen, ist
dies – Bitcoin ist unterbewertet. Jetzt ist er technischer und On-
Chain-Analyst, also haben wir uns auch darauf konzentriert –

https://cryptopotato.com/bitcoin-price-analysis/


was in der Blockchain selbst vor sich geht, die dies unterstützt.

Zuerst wirft Joe einen Blick darauf, wie sich langfristige Inhaber
und Miner während der verschiedenen Marktzyklen verhalten.

Einer der Gründe, warum ich immer wieder sage, dass wir uns
nicht in einer Baisse befinden, ist, dass sich die langfristigen
Inhaber und die Miner, die den größten Teil des Angebots
kontrollieren, anhäufen.

Er bekräftigt, dass die jüngsten negativen Kursschwankungen
hauptsächlich darauf zurückzuführen sind, dass neue und
kurzfristige Inhaber, auch als schwache Hände bezeichnet,
diejenigen sind, die verkaufen. Er führt auch einige der jüngsten
Rückgänge auf große Liquidationsereignisse zurück, sieht jedoch
keinen ernsthaften Grund zu der Annahme, dass wir uns nicht in
einem Bullenmarkt befinden.

Und doch bleibt der Analyst realistisch und nennt den einen
Grund, der ihn an Bitcoin zweifeln lassen könnte. Er sagte, dass
es nur so etwas gibt, wenn etwas Neues und Besseres auftaucht,
aber die Chancen dafür seien derzeit besonders gering.

Ein Blick in die (helle) Zukunft

96.000 US-Dollar pro BTC bis Dezember dieses Jahres – das ist
das Best-Case-Szenario nach Daniels Analyse. Er leitete dies
auch ein, indem er sagte, dass dies auch „irgendwann im ersten
Quartal nächsten Jahres (sprich: 2021)“ passieren könnte. Er
glaubt, dass wir uns noch in einem Bullenmarkt befinden und
legt auch weitere Ziele für die Zukunft fest.

Joes bullisches Ziel liegt bei 178.000 USD bis 190.000 USD im
Dezember, Q1 oder Q2 nächsten Jahres. Wenn die Dinge jedoch
wild werden, sagte er auch, dass wir BTC-Handel über 300.000 $
und mehr sehen könnten.

Der Analyst machte deutlich, dass diese Ziele sowohl zeit- als
auch zustandsbasiert sind. Es gibt viele Ziele, die Bitcoin
erobern muss, bevor wir zu diesen Zahlen gelangen. Es ist auch
sehr wichtig zu überwachen, wie sich die On-Chain-Metriken
beim Erreichen dieser Ziele ändern.

Daniel verglich auch den aktuellen Zyklus mit dem von 2013
und gab Neuankömmlingen einige sehr wertvolle Ratschläge,
also schaut euch das Video unbedingt an und schaut es bis zum

https://cryptopotato.com/bitcoin-likely-to-reach-at-least-96k-in-depth-price-prediction-analysis-of-2021-cycles-top/


Ende an.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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